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Havixbeck, Oktober 2023

Antrag auf institutionelle Förderung

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Möltgen,
    
der Verein Netzwerke Füreinander – Miteinander e.V. stellt hiermit einen Antrag auf institutionelle
Förderung:

 Institutionelle Förderung in Höhe von 12.000 € zur Finanzierung der jährlichen Unterdeckung 
und somit zur Sicherung, sowie zum weiteren Ausbau der Leistungen des Vereins.

Annahme für das Jahr 2024:

Einnahmen: Betreuung / Haushaltshilfe/ Mitgliedsbeiträge ca. 67.000,00 €

Ausgaben:   Personalkosten Büro ca. 65.000,00 €

Ausgaben:   Sachkosten ca. 14.000,00 €

Differenz: ca. -12.000,00 €

Situation des Vereins Netzwerke Füreinander - Miteinander

Seit 15 Jahren gibt es den Verein Füreinander-Miteinander in Havixbeck. Seit dieser Zeit wächst er
stetig, was man an den steigenden Mitgliederzahlen und der Ausweitung der vielen verschiedenen
Angebote  für  die  in  Havixbeck  lebenden  Seniorinnen  und  Senioren  „ablesen“  kann  (derzeit  238
Mitglieder).
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Der  Verein hat  es sich zur Aufgabe gemacht,  auf  vielfältige Weise einen Beitrag zum Wohle der
älteren Havixbecker Mitbürgerinnen und Mitbürger zu leisten.

Zum Einen ist das Ziel der Arbeit des Vereins, den SeniorInnen die Möglichkeit zu bieten, möglichst
lange in Ihrem häuslichen Umfeld leben zu können. In dem Zusammenhang sind die 15 qualifizierten
ehrenamtlichen  SeniorenbegleiterInnen zu nennen, die die Menschen regelmäßig in ihrem Zuhause
aufsuchen,  Zeit  mit  ihnen  verbringen  (individuelle  Alltagshilfen,  Einkäufe,  begleitete  Arztbesuche,
Gespräche, Spaziergänge, Vorlesen…) und sich ihnen menschlich zuwenden, ein „offenes Ohr“ für sie
haben. Während dieser Zeit haben die pflegenden Angehörigen Raum, den sie für sich nutzen und
„Atem holen“ können.
Derzeit  begleiten  die  zertifizierten  SeniorenbegleiterInnen 22 Personen, die  eine  Demenz  oder
Pflegebedürftigkeit haben.  Darüber hinaus haben SeniorInnen die Möglichkeit über den Verein eine
Haushaltshilfe zu  bekommen,  die  sie  bei  der  Pflege  der  Wohnung  unterstützen. Hierfür  sind  5
Mitarbeiterinnen in Teilzeit eingestellt, die z. Zt. in 41 Haushalten tätig sind.

Zum Anderen hat es sich der Verein zur Aufgabe gemacht, der Vereinsamung von älteren Menschen
entgegenzuwirken, indem er Ihnen vielfältige Möglichkeiten der Freizeitgestaltung anbietet  (z.B. ge-
meinsames Mittagessen,  Frühstücksrunden, PC-Treff, Smartphonekurse,  Karten-Runde, Strickrunde,
Ausflüge,  Feste,  Beteiligung am Weihnachtsmarkt..…siehe Anlage 1:  Aktivitäten).  Diese Angebote
werden  auch  sehr  dankbar  von  einigen  BewohnerInnen  des  Marienstiftes  und  den  benachbarten
MieterInnen  der  Wohnanlage  für  barrierefreies Wohnen  angenommen.  Auch  viele  Nichtmitglieder
nutzen die Angebote zum Schnuppern gern.

In diesem Bereich der geselligen Freizeitangebote sind  ca. 40 SeniorInnen für Havixbecker Bürger
aktiv;  sie  sind noch „rüstig“   und schätzen es sehr  im Verein „gebraucht“  zu werden.  Ebenso zu
nennen sind auch die Hausbesuche für  Kleinstreparaturen und die der  IT-  Experten,  die sich um
Probleme  bei  PC´s,  Tablets,  W-Lan  Verbindungen  und  andere  digitale  Störungen  bei  älteren
Havixbeckern kümmern (vergleiche auch Anlage 2: aktuelle Daten).

Auch  in  akuten  Situationen,  wie  beispielsweise  der Coronazeit,  springt  der  Verein  tatkräftig  für
Havixbecker  Bürger  ein.  So  konnten  viele  Impftermine  organisiert  und  40  Freiwillige  gewonnen
werden, die für 28 Haushalte Einkäufe tätigten und über 30 Personen zum Impfzentrum nach Dülmen
für die Erst-  und Zweitimpfung  fuhren.  Über 500 Stoffmasken wurden aus Stoffspenden im Büro
genäht.

Der Verein finanziert  sich  über die Bereiche  Betreuung und Haushaltshilfe,  da er  ein anerkannter
Betreuungsdienst ist und mit den Pflegekassen abrechnen kann. Hinzukommen die Mitgliedsbeiträge
und die nicht kalkulierbaren Spenden. Durch diese Einnahmen  erhalten die SeniorenbegleiterInnen
eine  Aufwandsentschädigung  und  der Mindestlohn  für  die  Angestellten  in  der  Haushaltshilfe  wird
davon gezahlt. 

Auch  die  gesamte  Infrastruktur  des  Büros  (82  m²  angemietete  Vereinsräume,  Nebenkosten,
Bürokosten (2 PC´s, Drucker, Telefon, Post etc.)) trägt der Verein selbst.  Die Infrastruktur kann z.Zt.
noch für die geselligen Anteile, die ausschließlich ehrenamtlich durchgeführt werden, genutzt werden.
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Aufgrund der gesetzlichen Vorgaben (§6 gemäß AnFöVO NRW) ist es zwingend erforderlich, dass die
Leitung des ambulanten Betreuungsdienstes von einer Fachkraft, die aus der Pflege oder sozialen
Betreuung kommen muss,  geleitet  wird. Diese Aufgabe wird zur Zeit von der Geschäftsführerin des
Vereins,  Angelika  Gromöller  (Dipl.  Pflegepädagogin)  ausgeübt,  die  dabei  von  einer  Bürokraft,
Stephanie Schmidt-Juhr, unterstützt wird. 

Vor einiger Zeit hat Frau Gromöller angekündigt, dass sie für sich in absehbarer Zeit den Wechsel in
den Ruhestand plant und jetzt damit beschäftigt  ist, alles zu tun, dass der Verein auch in Zukunft
weiter bestehen kann.

Frau Gromöller wird vom Verein zu finanziellen Konditionen beschäftigt, die für jemanden, der diese
Aufgaben neu übernehmen möchte, sicher nicht annehmbar sind. Auch die weiteren Personalkosten
müssen angepasst  werden. Mit  Blick  auf  eine Neueinstellung wurden deshalb  schon Beiträge für
Betreuungsleistungen und die haushaltsnahen Dienstleistungen erhöht.

Weitere Anstrengungen zur finanziellen Verbesserung der Vereinssituation:

 Der Vorstand plant in naher Zukunft eine außerordentliche Mitgliederversammlung, um mit den
Mitgliedern eine Verbesserung der finanziellen Situation des Vereines (z.B. eine Erhöhung der
Mitgliederbeiträge) zu erreichen.

 Verstärkte Spendenakquirierung

 Antrag auf erhöhte Grundförderung (60 plus) – örtlicher Vereinszuschuss 

 verstärkte Öffentlichkeitsarbeit mit dem Ziel, die Bedeutung des einzigartigen Vereins hier in
Havixbeck deutlicher darzustellen und zusätzliche Mitglieder zu werben.

Dennoch  ist  deutlich  zu  erkennen,  dass  in  2024  die  finanziellen  Einnahmen  die  Ausgaben  nicht
decken werden.

Zu erwähnen ist auch noch der Fachkräftemangel, so dass es sich als äußerst schwierig darstellt, eine
NachfolgerIn  für  Frau  Gromöller  zu  finden.  Bisherige  Bemühungen  haben,  trotz  umfangreicher
Öffentlichkeitsarbeit, nicht zu einem positiven Ergebnis geführt.

Auf der letzten Mitgliederversammlung wurde der neue Vorstand gewählt. Alle Funktionen konnten be-
setzt  werden,  da sich  genügend  ehrenamtliche  MitstreiterInnen  bereit  erklärt  haben,  sich  dort  zu
engagieren.  Das darf sicher als Mut machendes Zeichen gewertet werden! 

Sollte die Leitung des ambulanten Betreuungsdienstes (vorgeschriebene Fachkraft) nicht neu besetzt
werden können, darf dieser Dienst aufgrund der AnFö-Verordnung in NRW nicht weitergeführt werden.
Langjährige,  sehr  vertraute  Beziehungen  würden  enden,  in  63  Familien  /  Haushalten  würde  die
Unterstützung fehlen.  Eine der  wesentlichen finanziellen  Säulen des Vereins  würde entfallen.  Die
geselligen Anteile könnten nicht weiter aufrecht erhalten bleiben.

Diesen „gewachsenen“  Verein  muss es  für  die  älteren Mitbürgerinnen und  Mitbürger  weiterhin  in
Havixbeck  geben!  Diese  Vereinsstruktur  ist  im  gesamten  Kreis  Coesfeld  und  darüber  hinaus  ein
einzigartiges Herausstellungsmerkmal. 
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Die demographische Entwicklung führt  zudem zu einem  steigenden Bedarf.  Die Wartelisten in der
Betreuung und Haushaltshilfe zeigen es deutlich.  Zu viele Havixbecker Seniorinnen und Senioren
würden  sehr  unter  dem Verlust  der Angebote  des  Vereins  leiden.  Ihnen  würde  eine  wesentliche
Grundlage  für  ihren  Umgang  mit  der  ohnehin  oft  belastenden  Situation  des  Älterwerdens  und
Älterseins entzogen. 

Es wäre sicher ein ganz schwieriges Unterfangen einen solchen vernetzten Verein nachdem er einmal
aufgelöst wurde, wieder neu ins Leben zu führen.

Für Anregungen und Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

___________________________________________________________________________
1. Vorsitzende                              stellvertretender Vorsitzender                                Kassierer

Anlagen: 
1 Aktivitäten
2 aktuelle Daten

Geschäftsführerin:
Anschrift:

Angelika Gromöller
Dirkesallee 5, 48329 Havixbeck

Öffnungszeiten:  Di und  Fr. 10.00-12.00 Uhr
                                          Mi. 15.00-17.00 Uhr

E-Mail:
Tel.:

fuereinander-miteinander@gmx.de
0 25 07/ 54 12 13

IK: 460 555 988

Internet: www.fm-havixbeck.de
Handy:   0 15 77 / 42 55 94 7

Bankverbindung:

St.-Nr.

Volksbank Baumberg              BIC GENODEM 1BAU
Sparkasse Westmünsterland  BIC WELADE3WXXX

312/5842/0590VST

IBAN DE 54 4006 9408 0422 9566 00
IBAN DE 49 4015 4530 0035 4415 18

VR            725
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Anlage 1: Aktivitäten

  Projekte der Ehrenamtlichen: „AKTIV SEIN“                    
Wochentag Angebote Uhrzeit

jeden 1. Montag im Monat Frühstücksrunde
(mit Anmeldung)

9:00 - 10:30 Uhr

jeden Montag, außer der 1. im Monat Strickrunde
(im Sommer Pause)

9:30 - 11:00 Uhr

jeden 3. Montag im Monat Plauderstündchen mit Ulla Homfeld 10:30 - 11:30 Uhr

jeden Montag PC - Treff 17:00 - 19:00 Uhr

jeden Dienstag Bürozeiten / Sprechstunde 10:00 - 12:00 Uhr

Dienstags14-tägig
(ungerade KW)

Smartphone-Treff Anfänger
(Betriebssystem Android)

16:00 - 18:00 Uhr

Dienstags14-tägig
(gerade KW)

Smartphone-Treff leicht Fortgeschrittene
(Betriebssystem Android)

16:00 - 18:00 Uhr

jeden letzten Dienstag im Monat Frühstücksrunde
(mit Anmeldung)

9:00 - 10:30 Uhr

Jeden Mittwoch Bürozeiten / Sprechstunde 15:00 - 17:00 Uhr

Mittwochs 14-tägig
(gerade Kalenderwoche)

Singen alter Volkslieder und Schlager 10:00 - 11:00 Uhr

Mittwochs 14-tägig
(ungerade Kalenderwoche)

Gemeinsamer Mittagstisch
(mit  Anmeldung)

11:30 - 13:00 Uhr

Mittwochs 14-tägig
(gerade Kalenderwoche)

Kartenspielrunde: Doppelkopf, Skat 15:00 - 17:00 Uhr

Mittwochs 14-tägig
(gerade Kalenderwoche)

Smartphone-Treff
(Betriebssystem iOS (Apple))

17:30 - 19:00 Uhr

jeden 2. Mittwoch im Monat Plattdeutsche Runde 15:30 - 17:00 Uhr

jeden 2. u. 4. Donnerstag im Monat Spaziergänge in den Baumbergen
(pausiert z. Zt.. bei Interesse melden)

14:30 - 16:30 Uhr

jeden 1. u. 3. Donnerstag im Monat Nähcafé
(mit Anmeldung)

16:00 - 18:00 Uhr

jeden 3. Donnerstag im Monat Frühstücksrunde
(mit Anmeldung)

9:00 - 10:30 Uhr

jeden letzten Donnerstag im Monat Wolle spinnen 10:00 - 12:00 Uhr

jeden letzten Donnerstag im Monat Donnerstagscafé 14:30 Uhr

jeden Freitag Bürozeiten / Sprechstunde 10:00 - 12:00 Uhr

jeden 3. Freitag im Monat Gesprächskreis pflegende Angehörige
(mit Anmeldung)

10:00 - 12:00 Uhr

jeden 1.und 2. Sonntag im Monat Sonntagstreff für Alleinlebende
(pausiert )

15:00 Uhr

• 2 - 4x im Jahr Halbtages- u. Tagesfahrten               • Leezenglück (Rikschafahrten)

     Alle Angaben ohne Gewähr (Stand September 2023)

Kontakt: Netzwerke Füreinander-Miteinander e.V.
Dirkesallee 5 (Eingang hinter dem Gebäude)
48329 Havixbeck

Tel: 02507/ 54 12 13
fuereinander-miteinander@gmx.de
www.fm-havixbeck.de
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Anlage 1: Aktivitäten

Betreuung bei Demenz und Pflegebedürftigkeit

Unterstützung bei Demenz- und Pflegebedürftigkeit durch
qualifizierte Seniorenbegleiter/innen:

Wir sorgen für…
 Betreuung in der gewohnten Umgebung.
 angenehme Unterhaltung und Geselligkeit und unterstützen sie bei der Wahrnehmung Ihrer

sozialen Kontakte.
 Begleitung bei Spaziergängen, Besorgungen und Arztbesuchen.
 Hilfe bei der Umsetzung ihrer individuellen Bedürfnisse und der Gestaltung ihres Tagesablaufs.

Unterstützung pflegender Angehöriger:

            Wir sorgen für…
 stundenweise Vertretung der Pflegeperson bei Krankheit, Urlaub und persönlichen Terminen.
 Möglichkeiten des Austauschs im Rahmen eines Gesprächskreises.
 Unterstützung bei Antragsstellung und Abrechnung mit den Pflegekassen u.ä.

Alltagshilfen

Entlastungshilfe   im Haushalt für Senioren:  

            Wir helfen …
 bei der Reinigung der Wohnung.
 bei der Zubereitung der Mahlzeiten.
 beim Waschen und Bügeln der Kleidung.
 beim Einkaufen und bieten Begleitung zu Arztterminen, Behörden u.ä. an.

Alltagshilfen   durch   Ehrenamtler/innen   (soweit verfügbar)

 Hausbesuche: Hilfen am PC / Laptop / Smartphone / Tablet
 Kleinstreparaturen
 Besuchsdienst, Einkaufshilfe
 diverse Unterstützungen

 Beratung

  Sprechstunde

  Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr

  Mittwoch 15:00 – 17:00 Uhr

  Freitag    10:00 – 12:00 Uhr

  …und nach Vereinbarung. Auch Hausbesuche möglich.

Betreuungs- und Entlastungsleistungen können über die Pflegekassen finanziert werden.

Wir informieren Sie gerne!

Kontakt: Netzwerke Füreinander-Miteinander e.V.
Dirkesallee 5 (Eingang hinter dem Gebäude)
48329 Havixbeck

Tel: 02507/ 54 12 13
fuereinander-miteinander@gmx.de
www.fm-havixbeck.de
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Anlage 2: aktuelle Daten

Der  gemeinnützige Verein Netzwerke Füreinander-Miteinander e.V.  besteht  seit 15
Jahren  und setzt sich für Seniorenunterstützung, Teilhabe am gesellschaftlichen Leben
und Geselligkeiten durch eine Vielzahl an Aktionen ein. Er wirkt in den Bereichen Betreu-
ung und Entlastung bei Demenz und Pflegebedürftigkeit, durch Geselligkeiten in den ei-
genen Vereinsräumen  mit unterschiedlichen Angeboten, den  Alltagshilfen für SeniorIn-
nen, sowie durch Beratung und Vermittlung. 

Gründung: 22.01.2008                           Mitgliederzahl: 238

Vorstand: Vorsitzende, Vertreter, Kassierer, 7 BeisitzerInnen

Hauptamtliche Mitarbeiter: 1 Dipl. Pflegepädagogin (Geschäftsführung)
                                          1 Mitarbeiterin im Büro

Leitung der Angebote:  ca. 40  EhrenamtlerInnen für z. Zt. 17 aktuelle Angebote in den
Vereinsräumen, Tagestouren, Hausbesuche (Kleinstreparaturen, IT- Probleme)

Angebote und Unterstützungen (siehe auch Anlage 1: Aktivitäten):

Anzahl der Gäste:
bei Angeboten in den Vereinsräumen pro Monat: 200 - 240 Personen
bei Fahrten, Führungen, Vorträge:                             30 - 40 Personen
bei Mitgliederversammlungen:                                 40 - 50 Personen
beim Sommerfest:           bis zu 150 Personen

öffentliche Sprechstunden: 
Di. und Fr. von 10:00-12:00 Uhr                  sehr gut besucht

                       Mi. von 15:00-17:00 Uhr                      sehr gut besucht

Ambulanter Betreuungsdienst:
Hausbesuche: ca. 50 pro Jahr (durch Geschäftsführung)

Qualifizierte SeniorenbegleiterInnen: 
15 Ehrenamtliche in der Betreuung,  z. Zt. bei 22 Nutzern
  5 MitarbeiterInnen in der Haushaltshilfe,  z. Zt. in 41 Haushalten

1:1 Betreuungsstunden in 2022: 1843 Std. bei  992 Einsätzen, 
                                                                   vor Corona bis zu 2500 Betreuungsstunden/Jahr

  Unterstützungsstunden im Haushalt in 2022: 1904 Std.
Stand: Oktober 2023
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